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Liebe Spillernerinnen
und liebe Spillerner!

Am Sonntag zünden wir bereits 
die vierte Kerze am Adventkranz 
an und einen Tag später ist das 
Weihnachtsfest. Die Adventzeit 
hat in Spillern, wie ich schon 
bei der Eröffnung erwähnte, 
mit dem Adventmarkt und der 
eindrucksvollen musikalischen Darbietung durch 
die Kinder der Spillener Volksschule im Komm. Rat 
Leopold Schretzmayer-Generationenpark begonnen. 
Unser Adventmarkt ist seit siebzehn Jahren in der Vor-
weihnachtszeit ein Fixpunkt für viele Spillerner und 
Besucher aus den Nachbargemeinden.

In diesem Zusammenhang darf ich mich bei den zahl-
reichen Helfern der Vereine und Organisationen be-
danken. Auch heuer wurde der Adventmarkt wieder 
professionell durchgeführt und wir konnten mit dem 
Erlös von rund € 8.000,- ein beachtliches Ergebnis für 
den karitativen Zweck „erarbeiten“ bzw. sammeln.

Mit der aktuellen Ausgabe unserer Gemeindezeitung 
bekommen Sie auch wieder den Spillerner Gemeinde-
kalender 2019 ins Haus geliefert. Dieser Kalender fasst 
die wichtigsten Veranstaltungstermine in Spillern zu-
sammen und spiegelt das rege Vereinsleben in unse-
rem Ort wider. Danke an unseren Fotografen Werner 
Stefansich, er stellt bereits das vierte Jahr hintereinan-
der seine Fotos kostenlos zur Verfügung.
Ich wünsche Ihnen viel Freude mit dem Kalender, wel-
cher noch dazu ein Produkt der Spillerner Firma „Die 
Kalendermacher“ ist.
Bei der letzten Gemeinderatssitzung des heurigen 
Jahres, welche am 10. Dezember 2018 stattgefunden 
hat, wurde einstimmig die Auftragsvergabe für den 
Zubau der dritten Kindergartengruppe beschlossen.  
In zwei Monaten soll mit dem Bau begonnen werden, 
die Fertigstellung ist zu Beginn des neuen Kinder- 
gartenjahres 2019/2020 geplant.
Bereits am 7. Jänner 2019 startet das Provisorium 
der fünften Gruppe und somit bekommen alle Kinder 
in Spillern einen Kindergartenplatz. Das war immer 
unser Ziel!
In dieser Sitzung wurde auch das Budget für das Haus-
haltsjahr 2019 mit großer Mehrheit beschlossen. Ich 
darf ganz kurz die Eckdaten des heurigen Budgets 
präsentieren: 
Das Budget liegt in einer Größenordnung von Einnah-
men und Ausgaben in der Höhe von 4,378 Mio. Euro. 
Im außerordentlichen Haushalt liegt die Hauptinvestiti-
on beim Zubau des Kindergartens II und der Ankauf 
des Gebäudes beim Kindergarten I. Zusätzlich sollen 
noch rund 270.000 Euro in die Sanierung der Gemein-
destraßen investiert werden. 

Zum Abschluss darf ich uns allen schöne und besinn-
liche Weihnachtsfeiertage im Kreise unserer Liebsten 
und ein glückliches, erfolgreiches, aber vor allem ein 
gesundes Jahr 2019 wünschen

Ihr

Ing. Thomas Speigner
Bürgermeister der Marktgemeinde Spillern
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Schlüsselübergabe 
Schönere Zukunft

Schlüsselübergabe
SG Pielachtal

Die Gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossen-
schaft Pielachtal  realisierte nun ein weiteres Projekt 
in Spillern. 
Der vierte und letzte Bauabschnitt der Genossen-
schaftswohnungen in der Dr. Karl Sablik-Straße wurde 
nun abgeschlossen und zwölf weitere Wohnungen an 
ihre neuen Mieter übergeben. 
Bürgermeister Speigner lobte die beste Infrastruktur  
in Spillern wie den neuen, barrierefreien Bahnhof, 
die umliegende, leicht erreichbare Natur sowie die in 
Planung befindliche fünfte Kindergartengruppe für 
die jüngsten Gemeindemitglieder. 
Der Obmann der „Pielachtaler“, Rudolf Schöbinger, 
schwärmte über die hervorragenden Wohnungen in 
bester Lage, die auch ihm gefallen würden. 
Der Präsident des NÖ Landtages, Karl Wilfing, richtete 
launige Worte an die neuen Mieter und meinte, dass 
ein Umzug vor Weihnachten etwas ganz besonderes 
sei. Mit einem Augenzwinkern meinte er, dass Spillern 
am 1.1.2018 genau 2.222 Einwohner hatte und diese 
tolle Zahl durch den Zuzug nun zerstört worden sei. 

v.l.n.r.: Bürgermeister Ing. Thomas Speigner, Vizebürgermeisterin Christine 
Wessely, Landtagspräsident Karl Wilfing, NR-Abgeordnete Melanie Erasim, 
Obmann SG Pielachtal Rudolf Schöbinger

Die Marktgemeinde Spillern heißt alle neuen Bewoh-
ner beider Wohnhausanlagen herzlich willkommen 
und wünscht für die Zukunft alles Gute. 

Die Gemeinnützige Wohn- und Siedlungsgesellschaft 
„Schönere Zukunft“ hat ihr erstes Projekt mit 40 Woh-
nungen in der Gemeinde Spillern errichtet. 
Bei dem feierlichen Akt befanden sich unter vielen an-
deren Gästen Landesrat Martin Eichtinger, VP-Land-
tagsabgeordneter Christian Gepp, Bürgermeister Ing. 
Thomas Speigner und der Direktor der „Schöneren 
Zukunft“, Raimund Haidl.
Bürgermeister Speigner verwies in seiner Rede auf die 
hervorragenden öffentlichen Anbindungen und die 
dichten Intervalle des Zugverkehrs nach Wien oder 
Stockerau. Aber auch auf die Ruheoase Au und den 
Badeteich, welche in nur wenigen Minuten zu Fuß er-
reichbar sind, machte er aufmerksam. 
Landesrat Eichtinger betonte in seinen Grußworten, 
dass der geförderte Wohnbau ein absoluter Wirt-
schaftsmotor in Niederösterreich sei und wünschte 
allen Mietern eine gute Hausgemeinschaft.
Pfarrmoderator Paul Dubovsky segnete die Schlüssel, 
bevor diese an die neuen Mieter übergeben wurden.

Wegen 

produktionstechnischer Gründe 

gelangen die Gelben Säcke 

voraussichtlich erst im 

Jänner 2019 

zur Verteilung!

Wir bitten um Ihr Verständnis!

Ihre Marktgemeinde Spillern



„Ich habe die Termine bei dem Projekt der betrieb-
lichen Gesundheitsvorsorge in den letzten eineinhalb 
Jahren als sehr konstruktiv, positiv und kollegial emp-
funden. Ich darf mich in diesem Zusammenhang bei 
Frau Heidemarie Fröhlich und Frau Emanuela Montsch 
für die tolle Organisation bedanken. Wir können stolz 
auf uns sein, was wir bei diesem Projekt geschafft ha-
ben. Das zeigt auch die Zertifizierung, welche die Ge-
meinde Spillern erhalten hat“, meint Bürgermeister 
Ing. Thomas Speigner zum Abschluss des gelungenen 
Projektes. 
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Berichte aus der Volksschule

Wir, die 3a, haben bei der 
Aktion „Apfel-Zitrone“ in 
Zusammenarbeit mit der 
AUVA Autofahrer und Au-
tofahrerinnen aufgehal-
ten und für ihr Fahrver-
halten gelobt (mit einem 
Apfel) oder „bestraft“ 
(mit einer Zitrone). 
Dabei sind uns zahlreiche Äpfel übrig geblieben, die 
wir dann zu einem köstlichen Apfelstrudel verarbeitet 
haben. Mahlzeit!

Die Kinder der 1. Klasse wurden bei der ersten Schul-
versammlung in diesem Schuljahr in der Aula von allen 
anderen VolksschülerInnen und Lehrerinnen willkom-
men geheißen, den Monats-Geburtstagskindern wur-
de gratuliert, die Schulleiterin las eine tolle Geschichte 
vor, die Kinder der 3b begeisterten mit einem engli-
schen Lied, und die Kinder der 3a und 3b stellten ge-
meinsam ein Guten-Morgen-Gedicht vor. 

Plakette „Gesunder Betrieb“

Das Auditorium Grafenegg war einmal mehr Bühne 
für die größte Auszeichnungsveranstaltung der Ini-
tiative »Tut gut!«. Auf  betrieblicher Ebene gab es 13 
Urkunden für den Status „Auf dem Weg zu einem Ge-
sunden Betrieb“.
Frau Emanuela Montsch, als Projektleiterin der 
„Betrieblichen Gesundheitsförderung“, wurde für 
die Marktgemeinde Spillern die Zertifizierungsurkunde 
von Quality Austria sowie die Plakette „Gesunder 
Betrieb“ überreicht.
„Gesundheit ist abgesehen von Arbeit, Mobilität und 
Familie einer der Arbeitsschwerpunkte der Landes-
regierung. Neben der Gesundheitsversorgung durch 
unsere 27 Landeskliniken setzen wir mit unserer Ini-
tiative »Tut gut!“ und zahlreichen Programmen einen 
klaren Fokus auf Gesundheitsvorsorge“, so Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner.

v.l.n.r.: LR Dr. Martin Eichtinger, Dr.med.univ. Günther Schreiber, Projekt-
leitung BGF Emanuela Montsch, Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner,  
Leiterin der Initiative »Tut gut!« Mag. Alexandra Pernsteiner-Kappl

Fotocredit Initiative »Tut gut!«
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Dieses Jahr hat der Elternverein der VS die Kinder zu 
einem Zirkusbesuch eingeladen. Über die Akrobaten 
wurde gestaunt, über die Clowns gelacht, die Kunst-
stücke der Tiere wurden mit kräftigem Applaus be-
lohnt und zum Schluss gab es als Höhepunkt einen 
gemeinsamen Tanz in der Zirkusmanege.

Im Rahmen des „Schulpaten-Projektes“ helfen die 
Kinder der 4. Klassen den Erstklässlern. Das gegen-
seitige Kennenlernen fand mit Spiel, Spaß und Bewe-
gung am Spielplatz statt.

Die Kinder der dritten Klassen haben gemeinsam den 
Bisamberg erkundet. 
Mit der Schnellbahn ging es nach Langenzersdorf, von 
dort wanderten wir auf den Bisamberg. Gestärkt ha-
ben wir uns auf der Elisabethhöhe, wo wir auch das 
schöne Wetter genießen konnten.  
Ein gelungener Ausflug mit viel Sonne und Bewegung!

Am 24.9. durften die beiden 3. Klassen und die 4. Klasse 
die Demokratiewerkstatt in Wien besuchen. In Work-
shops wurde bis zum Nachmittag Interessantes zum 
Thema Demokratie erarbeitet. Auch den Sitzungssaal 
im Nationalrat durften wir kennenlernen und uns kurz 
wie PolitikerInnen fühlen. Ein lehrreicher Ausflug!

An ihrem schulautonomen freien Tag besuchten elf 
ehemalige, aus der VS Spillern im Juni entlassene,  
„Eulenkinder“ die Erstklässler der aktuellen „Eulen-
klasse“. Im Rahmen eines Stationenbetriebes unter-
stützten die Großen die Kleinen beim Erlernen eines 
neuen Buchstaben, wobei bei den Erstgenannten 
viele Erinnerungen hochkamen. 



Energie- und Umweltagentur Niederösterreich  
Tel. 02742 219 19, office@enu.at, www.enu.at 

© eNu

Ätherische Öle statt 
künstliche Duftstoffe
Ätherische Öle sind konzentrierte Duftstoffe die aus Pflan-
zenteilen gewonnen werden. Sie stellen eine hervorragende 
Alternative zu den künstlichen Duftstoffen dar, die heute in 
den meisten Parfums, Raumsprays und diversen Kosmetika 
verwendet werden. 
 
Tipps für den nächsten „duftenden“ Kauf: 

 Ì Beim Kauf zu „100% natürlich ätherisches Öl“ greifen.

 Ì Ätherische Öle gut verschlossen und im Dunkeln 
aufbewahren!

 Ì Ätherische Öle sparsam und verantwortungsbewusst 
einsetzen.

 Ì Nur wenige Öle sind zur Inhalation geeignet – in der 
Apotheke nachfragen!
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Rückblick Adventmarkt

Viele Besucher, darunter 
wieder zahlreiches Stamm-
publikum, flanierten durch 
das kleine „Adventdorf“ im 
KR Schretzmayer Park. Ob-
wohl das kulinarische Ange-
bot wieder sehr umfangreich 
war, hieß es ca. zwei Stunden 
vor Ende der Veranstaltung - 
„Leider ausverkauft!“
Für den musikalischen Rahmen sorgten nicht nur un-
sere Volksschulkinder, sondern auch „MiTa - Musik mit 
Herz“. Schwungvolle, aber auch besinnliche Lieder 
des Duos zum Thema Weihnachten begeisterten Kin-
der und Erwachsene gleichermaßen.
Der Reinerlös des Adventmarktes kommt wie jedes 
Jahr Spillerner Familien zu gute. 
Mehr Fotos des Adventmarktes finden Sie auf der 
letzten Seite dieser Ausgabe und auf der Homepage 
www.spillern.at.
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Fünfte Kindergartengruppe

Nachdem die Auftragsvergaben am 10. Dezember 2018 einstimmig in der Gemeinderatssitzung beschlossen wur-
den, wird nun Ende Februar mit den Bauarbeiten begonnen, die Kosten liegen nun nach der Ausschreibung und 
den anschließenden Vergabegesprächen bei rund € 580.000,- netto. Die Fertigstellung ist für den Sommer 2019 
geplant. Bis zur Fertigstellung wird die fünfte Gruppe als Provisorium geführt und startet ihren Betrieb bereits 
am 7. Jänner 2019. Somit konnte für alle Eltern und deren Kinder eine zufriedenstellende Lösung bzgl. der Kinder-
garteneintritte gefunden werden. 
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Den Zivilschutzbeauftragen von Spillern ist es ein 
Anliegen, Ihnen auf diesem Weg wichtige Tipps und 
Tricks für ein sicheres Zuhause und Sicherheit in der 
Zivilbevölkerung zu geben. 
In unserer ersten Serie „EIN SICHERES SPILLERN“ 
möchten wir Sie über den richtigen Umgang mit bren-
nenden Kerzen in der Advents- und Weihnachtszeit 
informieren. 
Tipps gegen feurige Festtage:
Sie wollen echten Kerzenschein und keine elek-
trischen Lichterketten am Heiligen Abend - mit ein 
bisschen Vorsicht und unseren Tipps können Sie das 
Risiko klein halten:
Adventkranz:
•	 Achten Sie auf genügend Abstand zu Vorhängen
•	 Wechseln Sie heruntergebrannte Kerzen aus
•	 Stellen Sie den Kranz auf eine feuerfeste Unterlage 

und verzichten Sie auf ein Tischtuch
•	 Lassen Sie den Adventkranz nie allein, wenn die 

Kerzen brennen
Weihnachtsbaum:
•	 Achten Sie auf genügend Abstand zwischen Christ-

baum und Vorhängen
•	 Verwenden Sie geeignete Kerzenhalter und stellen 

Sie die Kerzen senkrecht (wenn die Äste nach ein 
paar Tagen nachgeben, dann die Kerzen nachjustieren)

•	 Lassen Sie den Baum nie allein wenn Kerzen darauf 
brennen

•	 Lassen Sie auch sonst bren-
nende Kerzen nie unbeauf-
sichtigt

•	 Wechseln Sie herunterge-
brannte Kerzen aus

•	 Stellen Sie Handfeuerlöscher 
oder Löschdecke bereit

•	 Wenn es trotzdem brennt: 
den Feuerwehr-Notruf 122 
alarmieren (oder den internationalen Notruf 112), 
halten Sie Fenster und Türen geschlossen

•	 Die Grundregel: Nadelt der Baum schon stark ab, 
verzichten Sie aufs letzte Anzünden - es könnte ein 
feuriger Abschied werden. 

Ein Tipp: schmücken Sie den Baum zusätzlich zu den 
traditionellen Kerzen mit elektrischen Lichterketten. 
Die übernehmen dann die stimmungsvolle Beleuch-
tung, wenn der Baum schon zu trocken für echte 
Kerzen ist. 
Und vorsichtshalber: rechnen Sie rund um den Jahres-
wechsel vermehrt mit Stromausfällen – durch Schnee, 
Eis oder Wind. Eine Taschenlampe, ein Batterieradio 
und ein kleiner Vorrat sind dann genau das, was Sie 
sich wünschen – oder besser schon vorbereitet ha-
ben. Ein trockener Baum ist dann jedenfalls keine gute 
Lichtquelle!
Bei Fragen und Anregungen stehen Ihre Zvilschutz-
beauftragten GR. Alexander Aigner und Gf. GR. Mag. 
Martin Senekowitsch gerne zur Verfügung unter 
02266/80225 oder marktgemeinde@spillern.at

Ein sicheres Spillern

GEWINNSPIEL
2018/19

WINTER

BLUT SPENDEN & GEWINNEN!

3x2 Luxus- 

Wochenenden  

im Design Hotel  

„Das Triest“ 

 in Wien

3x2  

Wohlfühl- und  

Wellnesstage  

von Yakult 

3x2 Helikopter- 

Rundflüge   

á 60 Minuten
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Landeskriminalamt NÖ – Kriminalpolizeiliche Beratung 

Tel.: 059 133 - 30 - 3750  oder  Mail: lpd-n-lka-kriminalpraevention@polizei.gv.at 
www.polizei.at/noe    -    www.bmi.gv.at 

                      Im Schutz der Finsternis 

Im Herbst setzt die Dämmerung schon zeitig ein. Während viele noch arbeiten, 

suchen sich Einbrecher am Abend im Schutz der Dunkelheit ihre Tatorte aus. Sie 

kommt jedes Jahr wieder, die Zeit der Dämmerungseinbrüche. Wie können Sie sich 

davor schützen? 

Hier unsere Tipps:  

 Viel Licht – sowohl im Innen- als auch im Außenbereich. 
Beim Verlassen des Hauses oder der Wohnung in einem Zimmer das Licht 

eingeschaltet lassen; Bei längerer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwenden und 

unterschiedliche Einschaltzeiten für die Abendstunden programmieren. Im 

Außenbereich Bewegungsmelder und starke Beleuchtung anbringen, damit das Licht 

anzeigt, wenn sich jemand dem Haus nähert.  

 Bei längerer Abwesenheit einen Nachbarn ersuchen, die Post aus dem 
Briefkasten zu nehmen, um das Haus oder die Wohnung bewohnt erscheinen 

zu lassen. Aus demselben Grund im Winter Schnee räumen oder räumen 

lassen. 

 Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, die dem Täter als Einstiegs- bzw. 
Einbruchshilfe dienen könnten, im Garten liegen lassen. Außensteckdosen 

ab- oder wegschalten. 

 Lüften nur wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist ein 
offenes Fenster und ganz leicht zu überwinden (trotz versperrbarer 

Fenstergriffe). 

 Nehmen Sie vor der Anschaffung von mechanischen oder elektronischen 

Sicherungs-einrichtungen die kostenlose und objektive Beratung durch die 

Kriminalpolizeiliche Beratung in Anspruch. 

 

 Zeigen Sie verdächtiges Verhalten in Ihrer Nachbarschaft unter der 

österreichweiten Rufnummer 059 133 an. Sie können damit einen aktiven 

Beitrag zur Erhöhung der Sicherheit in Ihrer Region leisten.  
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Protokollauszug der Gemeinderatssitzung vom 08.10.2018

T A G E S O R D N U N G

Pkt. 01) Die Entscheidung über Einwendungen gegen 
das Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 27.08.2018;
Pkt. 02) Berichte des Herrn Bürgermeisters, der 
Beauftragten und Delegierten;
Pkt. 03) Bericht des Prüfungsausschusses;
Pkt. 04) Genehmigung einer Verordnung betreffend 
Einhebung der Stellplatz-Ausgleichsabgabe;
Pkt. 05) Genehmigung einer Ergänzungsvereinbarung 
mit der BSU;  
Pkt. 06) Benennung der Straße auf den Parz.Nr. 1461/2 
u. 1461/3; 
Pkt. 07) Grundsatzbeschluss betreffend Pachtver- 
trag mit Frau Renate Hönel;  
Pkt. 08) Baurechtsvertrag für die Parz.Nr. 1364/15 mit 
der Röm.Kath. Pfarrkirche; 
Unter Ausschluss der Öffentlichkeit
Pkt. 09) Genehmigung von Mietverträgen für die 
Gemeindewohnungen,
a) Stockerauer Straße 2/TOP 18
b) Erlgasse 8/TOP 1 
Pkt. 10) Personalangelegenheit. 

Punkt 4)
Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 1.10.2018 
wird dem Gemeinderat empfohlen, die vorliegende 
Verordnung über die Einhebung einer Stellplatz-Aus-
gleichsabgabe zu genehmigen.

V E R O R D N U N G
des Gemeinderates der Marktgemeinde SPILLERN auf-
grund des Gemeinderatsbeschlusses vom 08.10.2018 
über die Einhebung der Stellplatz-Ausgleichsabgabe 
gemäß § 41 Abs. 3 NÖ Bauordnung 2014, LGBl. 8200-8.

§ 1
Die Stellplatz-Ausgleichsabgabe für einen Stellplatz 
für Kraftfahrzeuge wird aufgrund der durchschnitt-
lichen Grundbeschaffungs- und Baukosten für einen 
Abstellplatz von 30 m² Nutzfläche für das gesamte 
Gemeindegebiet von Spillern mit € 10.338,00 (in Wor-
ten: Euro zehntausenddreihundertdreißigacht/00) 
festgesetzt.

§ 2
Diese Verordnung tritt laut § 59 Abs. 1 der NÖ Gemein-

deordnung 1973, LGBl. 1000-12, nach einer Kundma-
chung von zwei Wochen mit dem auf den Ablauf der 
Kundmachungsfrist folgenden Tag in Kraft.
Der Antrag wird einstimmig angenommen.
Punkt 6)
Antrag Vorsitzender: Der Gemeinderat wolle beschlie-
ßen und verordnen, die unbenannte private Verkehrs-
fläche der Katastralgemeinde Spillern, Parz. Nr. 1461/2 
und 1461/3, im Augebiet von Spillern, gemäß § 35 Z. 13, 
NÖ Gemeindeordnung 1973 in „In der Au“ zu benennen.
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
Punkt 8)
Baurechtsvertrag für die Parz.Nr. 1364/15 mit der Röm.
Kath. Pfarrkirche.
Der Bürgermeister berichtet über ein Gespräch mit 
Vertretern der Röm. Kath. Pfarrkirche am 11.4.2018 
betreffend Ankauf des Kindergartengebäudes in der 
Schulgasse 6. Es soll der alte Unternehmenspachtver-
trag durch einen neuen Baurechtsvertrag ersetzt wer-
den, welcher von Dr. Ehn (Erzdiözese) ausgearbeitet 
werden soll. Die Eckpunkte der Aktennotiz werden 
verlesen. Grundlage ist ein Teilungsplan-Entwurf der 
ARGE Vermessung GZ. 27344 vom 13.6.2018.
Eckpunkte: 
Die Gemeinde Spillern pachtet von der Pfarre Spillern 
3286 m² um 5 Euro pro Quadratmeter. Jahressumme 
16.430 € / Jahr.
Der Vertrag wird von Dr. Ehn (Erzdiözese) ausgearbeitet.
Geplanter Beginn: 1.1.2019
Dauer: 99 Jahre 
Das Gebäude wird um rund 97.000 € abgelöst und ist 
danach Eigentum der Gemeinde. Der alte Unterneh-
menspachtvertrag wird durch den neuen Baurechts-
vertrag ersetzt. Die Kosten für die Vermessung (Tei-
lung) werden von der Gemeinde, die Eintragung ins 
Grundbuch von der Pfarre beglichen. Bei den Zulei-
tungen zum bestehenden Kindergarten wird ein Lei-
tungsrecht eingeräumt.
Antrag Vorsitzender: 
Über Antrag des Gemeindevorstandes vom 1. Oktober 
2018 wird dem Gemeinderat empfohlen, grundsätz-
lich den Baurechtsvertrag mit den genannten Eckda-
ten ausarbeiten zu lassen. 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 



Fahrplan Nachtbus
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Energie- und Umweltagentur Niederösterreich  
Tel. 02742 219 19, office@enu.at, www.enu.at 

© Martin Ruhrhofer

Öko-korrekte Verpackung!  
Geht das?
Tipps für die Auswahl der ökologisch vertretbarsten 
Verpackungsart: 

 Ì Greifen Sie auf biologisch abbaubare Verpackungen (z.B.: 
Papier, Karton, Holz) zurück und verwenden Sie diese 
möglichst häufig wieder.

 Ì Insbesondere bei Kunststoffen werden bereits während der 
Produktion gefährliche Chemikalien freigesetzt, die sich 
auch bei der Verwendung aus diesen Stoffen lösen können.

 Ì Verpackungen aus Einwegglas, Alu, ... benötigen im Vergleich 
zu anderen Verpackungsmaterialen wesentlich mehr Energie 
bei der Produktion.

 Ì Die beste ökologische Verpackung ist gar keine! – Hier 
werden weder Material noch Energie verbraucht.

 

Donnerstag, 27. Dezember 2018 
von 16.00 - 19.00 Uhr 

ANNAHMESCHLUSS: 30 Minuten vor Ende der Blutspendeaktion 

Festsaal des Gemeindezentrums, 
Erdgeschoss 

SPILLERN, Schulg. 1 

 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

zwei Stimmen eine Gitarre eine Einheit 
 
Akustisches Kreuz & Quer durch die (Pop-  
und Rock-) Musikgeschichte für jeden 
Anlass 
 
Soll’s ein bisschen mehr „fetzn“ -   
MiTaNanda als Trio:  
2 Stimmen, 1 Gitarre + Schlagzeug/Cajon 
 

Spielen wir auch auf Trauungen? 
JA BITTE UNBEDINGT!  
Auch auf Weihnachtsmärkten, 
Geburtstagen, Firmenfeiern, 
Eröffnungsfeiern, in Bars, Hotels,…  

 

… auf gut Deutsch, überall dort, wo gute 
Musik, musikalisches Können, 
facettenreiche Stimmen, viel Gefühl aber 
auch eine Prise Humor gewünscht werden.  
 
 

 

MiTa - wer das verpasst hat nix zum Lästern! =D 
 



13

Familien - Ski-Tag 
der Pfarre, des  Sportvereins und  
der Gesunden Gemeinde Spillern 

für Familien und alle Ski-Begeisterten 
 

am Faschings-Samstag, den 2.März 2019 
 

mit dem Bus auf‘s    
  

  
 
Abfahrt pünktlich um 6:15 Uhr !!! vom Parkplatz Pfarre Spillern (Gemeindezentrum) 
Rückfahrt um spätestens 16:30 Uhr vom Hochkar 
 
Preise für den Bus: Kinder  0-6 Jahre   frei 
   Kinder/Jugend 7-18 Jahre  5€ 
   Erwachsene    10€ 
 
Liftkarten sind vor Ort selbst zu besorgen. Ermäßigte 
Liftpreise für Kinder mit Begleitperson. Wichtig Ausweis: 
Familiennachweis (z. B. E-Card o. ä.) 
 
Anmeldung bis Ende Jänner 2019 (gegen 
Bezahlung des Buspreises) bei: 
 
Robert Vojtisek und Klemens Schneider in Spillern  
am besten im Rahmen des Sonntagskaffees, 
Sportverein und Gemeinde Spillern – Fr. Montsch  
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Sensationeller Erfolg des „ keuschen Lebemanns“

Aller Anfang ist schwer? Nein, in jedem Anfang liegt 
ein Zauber inne – so könnte man die erste gemeinsame 
Produktion unter neuer Regie mit der Bunten Bühne 
rückwirkend beschreiben. 
Natürlich war es ein Herantasten von beiden Seiten 
und manchmal auch ein Aufeinandertreffen unter-
schiedlicher Herangehensweisen. Dennoch hat der 
Spaß an der Sache mit dem gemeinsamen Ziel, eine 
qualitätsvolle und unterhaltsame Komödie auf die 
Bühne zu bringen, ein harmonisches Miteinander 
bewirkt. Und das Ziel wurde erreicht, wenn man die 
gutbesuchten Vorstellungen, die vielen Lacher, den 
anhaltenden Applaus aber auch die vielen positiven 
Rückmeldungen in den Rückblick mit einbezieht. 

Es ist der „Bunten Bühne Spillern“ wieder einmal 
gelungen, die Herzen der Theaterbesucher höher 
schlagen zu lassen. Wir freuen uns noch immer sehr 
über das Endergebnis und danken allen, die uns auf 
dem Weg der Entwicklung und Erarbeitung des „keuschen 
Lebemannes“ mit Rat, Tat und Können begleitet ha-
ben. Dazu gehören alle Beteiligten auf, vor und hinter 
der Bühne, genauso wie Sponsoren und Presse!
In Vorfreude auf die nächste Produktion im Frühjahr 
sagen wir auch unserem treuen Publikum Danke und 
auf Wiedersehen – denn ohne Zuschauer, wäre es nur 
halb so lustig.
Die Frühjahrsproduktion startet mit der Premiere am 
5. April 2019 um 19.30 Uhr.

© ehn pictures.com

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

Herunterladen von

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN
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Mitteilungen
•	Die Marktgemeinde Spillern weist darauf hin, 

dass Mülltonnen und Gelbe Säcke nur für die 
Abfuhrbereitstellung am Tag der Abfuhr am 
Gehsteig bzw. Straßenrand abgestellt werden 
dürfen. Nach der Abfuhr müssen die Tonnen 
umgehend wieder zurück auf das Grundstück 
gebracht werden. 

•	Bitte Christbäume nur zerkleinert und ohne 
Schmuck in die Grüncontainer werfen.

•	An den nachstehenden Tagen wird 2019 in 
der Zeit von 17.30 - 18.30 Uhr eine kostenlose 
Rechtsberatung im Gemeindeamt Spillern  
angeboten: jeweils Montag, 21. Jänner,  
18. Februar, 18. März, 15. April, 20. Mai, 17. Juni, 
16. September, 21. Oktober, 18. November und 
16. Dezember.

•	Mit dieser Ausgabe erhalten Sie einen Jahres-
kalender 2019 sowie den Abfallentsorgungs-
kalender 2019.

•	Die Marktgemeinde Spillern bietet 2019 ge-
meinsam mit dem Bausachverständigen  Bau-
sprechtage an. Bitte um telefonische Voranmel-
dung unter 02266/80225: jeweils Donnerstag, 
24. Jänner, 21. Februar, 21. März, 25. April, 
23. Mai, 11. Juli, 22. August, 19. September, 
17. Oktober, 21. November und 19. Dezember 
sowie Mittwoch, 19. Juni.

•	Mit 1. Jänner 2019 wird die Grundgebühr für 
1 m³ Wasser mit € 1,30 festgesetzt.

Ferialpraktikanten

Wie in den letzten Jahren werden auch 2019  
wieder Ferialpraktikanten zur Unterstützung  
unserer Kollegen im Bauhof aufgenommen. 
Da die Einteilung spätestens im März 2019  
erfolgen wird, sollen Bewerbungen bitte bis  
spätestens Ende Jänner 2019 an die Markt- 
gemeinde Spillern, Schulgasse 1, 2104 Spillern bzw. 
marktgemeinde@spillern.at gerichtet werden. 

Unser Trinkwasser

Die Marktgemeinde Spillern als Betreiber einer  
Wasserversorgungsanlage hat Untersuchungen des 
Wassers in vorbestimmtem Umfang und Häufig-
keit von einer Lebensmitteluntersuchungsanstalt 
durchführen zu lassen. Die Abnehmer sind gemäß 
Trinkwasserordnung aufgrund der aktuellen Unter- 
suchungsergebnisse über die Qualität des Wassers zu 
informieren. Den kompletten Wasserbefund finden 
Sie auf www.spillern.at.

Probeentnahmestelle: Schulgasse
Probeentnahmestelle: Industriestraße
Gesamthärte: 26,9°dH
pH-Wert: 7,2
Carbonathärte: 19,8 °dH
Calcium: 122,6mg/l
Magnesium: 42,7 mg/l
Natrium: 38,7 mg/l
Chlorid: 83,1 mg/l
Sulfat: 75,2 mg/l

Schnee und Glatteis

Schnee und Glatteis sorgen im Winter auf Gehsteigen 
und Gehwegen immer wieder für gefährliche Situatio-
nen. Die Straßenverkehrsordnung legt eindeutig fest, 
dass Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten 
dafür sorgen müssen, dass Gehsteige, Gehwege und 
dazugehörige Stiegenanlagen entlang des gesamten 
Grundstücks von 6 bis 22 Uhr von Schnee und Glatteis 
gesäubert bzw. gestreut sind. 
Ist kein Gehsteig vorhanden, so ist der Straßenrand in 
einer Breite von einem Meter zu säubern und zu be-
streuen. Die Eigentümer müssen auch dafür sorgen, 
dass Schneewechten oder Eisbildungen von den Dä-
chern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude ent-
fernt werden. 
Durch die Arbeiten dürfen die Straßenbenützerinnen 
und -benützer nicht gefährdet oder behindert wer-
den. Wenn notwendig, sind die gefährdeten Stellen 
abzuschranken oder sonst in geeigneter Weise zu 
kennzeichnen. 



Friedenslichtaktion
Die Feuerwehr Spillern ladet ein, 

am 24. Dezember
in der Zeit von 14.00 - 17.00 Uhr 

das Friedenslicht im Feuerwehrhaus abzuholen.

Bei Punsch und Glühwein 
können Sie die Zeit bis zur Bescherung 

in gemütlicher Runde verbringen.
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Energieberatung für Bevölkerung

Die Herausforderungen für Bauherren und Baufrauen 
werden immer komplexer. Ob Heizsystem, Dämm- 
material oder Fenstertausch: Bei Sanierungen und 
Neubauten müssen Sie viele Entscheidungen treffen 
und den Überblick bewahren.  Um Ihnen dabei Unter-
stützung zu geben, wurde im letzten Jahr, als beson-
deres Service der KEM10, im KEM10 Büro eine Energie-
beratung für die Bevölkerung installiert.
Die persönlichen Energieberatungstermine (Dauer 
jeweils etwa 3/4 Stunden) werden von Ing. Sylvia 
Pfeifer (Energieberaterin der eNu) durchgeführt. 
Die nächsten Termine finden am Montag, 18.02.2019 
und am Montag, 29.04.2019 in der Zeit zwischen 15.30 
und 19.30 Uhr statt.  
Bei Interesse an einer Energieberatung wenden Sie 
sich bitte an: KEM Managerin Karin Schneider unter 
kem10-office@10vorwien.at oder 0660/20 700 22.

LEADER-Region

Im Jahr 2018 wurden zahlreiche LEADER-Projekte 
fertiggestellt. Von Jänner bis Oktober wurden 15 Pro-
jekte mit einem Gesamtfördervolumen von rund 
€ 1 Mio. eingereicht und im Projektauswahlgremium 
beschlossen. So sind beispielsweise die Theaterbühne 
in Großrußbach, der Schilfweg in der Stockerauer Au 
oder der barrierefreie Kirchenplatz in Enzersfeld bereits 
fertiggestellt.

Im kommenden Jahr freuen wir uns auf ein regionsty-
pisches Erlebnis der besonderen Art: In Hagenbrunn 
wird das Thema Wein inszeniert und auf Mehlspei-
senfreunde wartet ein Backkochbuch mit regionalen 
Köstlichkeiten unserer Bäuerinnen. Beim Erntedankfest 
2019 in Wien wird es einen Au� ritt des Weinviertels 
geben.

Weitere eingereichte Projekte aus 2018 sind: die 
Weinviertler Küche wiederbeleben, die Erstellung einer 
Chronik des zweitältesten österreichischen Tennisclubs 
in Langenzersdorf, der Au� au eines E-Car-Sharings in 
Langenzersdorf, die Umsetzung der Schulwegplanung 
in Niederhollabrunn und die Herausarbeitung der Be-
deutung von Engagement in der Freiwilligenarbeit.

Neues aus der LEADER-Region
2018 war das bisher erfolgreichste LEADER-Jahr

LEADER erklärt 
Hinter dem abgekürzten Begri�  „LEADER“ verbirgt sich ein 
europäisches Förderprogramm zur nachhaltigen Förderung des 
ländlichen Raumes. Innovative Projekte können von Gemeinden, 
Vereinen, Personengruppen, Organisationen, Landwirten und 
Kleinunternehmer eingereicht werden. 17 Gemeinden des Bezirks 
Korneuburg sind Teil der 
LEADER-Region Weinviertel Donauraum. Schwerpunkte sind Mo-
bilität und Ausfl ugstourismus, Leben und Kultur, Wirtscha�  und 
Landwirtscha�  sowie Energie.

Kontaktieren Sie uns mit Ihrer Idee!
LEADER-Management 
Weinviertel Donauraum
Günther Laister und Sonja Eder
E-Mail: o¤  ce@leaderwd.at 
0680/555 88 00

Nähere Informationen fi nden Sie 
auf www.leaderwd.at
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Neue E-Ladestation in Spillern

Ab sofort können Elektroautos in Spillern bei der neuen 
E-Ladestation beim Parkplatz beim Gemeindezentrum 
geladen werden. 

Im Rahmen dieses Kooperationsprojektes der Klima- 
und Energiemodellregion 10vorWien mit der LEADER-
Region Weinviertel Donauraum wird durch Ausbau 
einer geeigneten Infrastruktur ein neues attraktives 
Angebot für E-AutofahrerInnen geschaffen. Von der 
EVN werden daher bis Ende des Jahres insgesamt 
18 Ladestationen in der LEADER-Region Weinviertel 
Donauraum errichtet. 
Pro Ladestation stehen zwei Ladepunkte Typ 2 und 
eine Schuko-Steckdose zum Aufladen der E-Fahr-
zeuge zur Verfügung, wobei je nach Gegebenheiten 
vor Ort maximal 11kW oder 22kW geladen werden 
können. Detaillierte Informationen zum Status der 

Stromtankstellen finden Sie auf der EVN APP „Auto 
laden“ oder unter https://e-tankstellen-finder.at.
Eigens für die Region gebrandete EVN-Ladekarten, mit 
vergünstigten Tarifen für die Bevölkerung der LEADER 
Region sind bei den Gemeindeämtern oder im Büro 
der KEM10 (Karin Schneider, Bankmannring 19, 2100 
Korneuburg, Telefon: 0660/20 700 22) erhältlich. 

Für das Aufladen mit Regionskarte gelten an den 
Ladestationen der LEADER Region Weinviertel Donau-
raum folgende Tarife:

AC Steckertyp Leistung Preis €/Min.
AC Schuko bis zu 3,7 kW 0,018
AC Typ 2 bis zu 3,7 kW 0,018
AC Typ 2 bis zu 11 kW 0,055
AC Typ 2 bis zu 22 kW 0,110

v.l.n.r.:  LAbg. Christian Gepp, GR Sabrina Zehetmayer, Günther Heel (EVN), Karin Schneider, Vzbgm. Christine Wessely, Bgm. Thomas Speigner
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Ärztenotdienst
Chronik

Geburten
Emma Zehetmayer; Mayumi Pavlousek; Julia Tenert
Eheschließungen
Anna Böhm und Josef Bohuslav; Irene Schurischuster 
und Harald Schneider
80. Geburtstag
Ottilie Schadinger; Antonia Knöbl; Edelgard Ottinger
85. Geburtstag
Rosa Haumer
Goldene Hochzeit
Mirjana und Aleksandar Trajkovic; Edith und Franz Zeller 
Verstorbene
Rudolf Sebesta; Johanna Noder

Veranstaltungsprogramm

Blutspendeaktion
27. Dezember 2018, 16.00 - 19.00 Uhr, Festsaal

Punschabend
28. Dezember 2018, 17.00 Uhr, Sportplatz

5. Jänner 2019, 17.00 Uhr, Stocksportanlage

Kindertheater - Disney´s Nachkommen
13. Jänner 2019, 16.00 Uhr, Festsaal

Sportball
19. Jänner 2019, 20.00 Uhr, Festsaal

Kindermaskenball
27. Jänner 2019, 15.00 - 18.00 Uhr, Festsaal

Vortrag Impuls-Strömen
20. Februar 2019, 19.00 Uhr, Sitzungssaal

Familien-Ski-Tag
2. März 2019, 6.30 Uhr Abfahrt
Parkplatz Gemeindezentrum

Tanz in den Frühling
23. März 2019, 20.00 Uhr, Festsaal

Flohmarkt für Kinder
31. März 2019, 9.00 - 11.00 Uhr, Festsaal

25./26. Dez.	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/6488

27./28. Dezember Dr. FIDLER-STRAKA URLAUB

29./30. Dez.	 Dr. JELL Marcus
31. Dez.		 Leobendorf, Tel. 02262/66140

1. Jänner	 Dr. HASENHÜNDL Martina
		  Stetten, Tel. 02262/64317

5./6. Jänner	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

12./13. Jänner	 Dr. KALSER Ernst
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/7219

19./20. Jänner 	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/6488

26./27. Jänner	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

2./3. Februar	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

9./10. Februar	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/6488

16./17. Februar	 Dr. HASENHÜNDL Martina
		  Stetten, Tel. 02262/64317

23./24. Februar	Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

2./3. März	 Dr. KALSER Ernst
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/7219

9./10. März	 Dr. REIF Kurt
		  Rückersdorf-Harmannsdorf
		  Tel. 02264/6488

16./17. März	 Dr. FIDLER-STRAKA Gabriela
		  Spillern, Tel. 02266/80825

23./24. März	 Dr. JELL Marcus
		  Leobendorf, Tel. 02262/66140

30./31. März	 Dr. HASENHÜNDL Martina
		  Stetten, Tel. 02262/64317
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Impressionen vom Adventmarkt
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